
— 

TEs wird uns freuen euren 

Namen zu unserer Liste der 

Depositors zu setzen. 
l ............. 

Farmers öx Merchants 
« . . . Stute Bank ..... 

Die Bank an der Ecke 

Kapital und Surplui ic0,000 

Depositors in dieser Bank find durch den Depositors 
Guamnty Fund des Staates Nebraska geschützt. ! 

W. H. Harm- Präsident M. S. Westen, Bist-Präsident 
P. A. Datum-, Fenssierer C. T. Hecht, Hälfssxassierer 

The Wonder store 
Jst der Platz um Eiuläuse zu machen für Euer Haus 

oder für Geschenke» Der Stpre lst ein Mannigfaltig- 
keitesStvre im wahren Sinne des Ist-cis Wir haben 
eine gute Auswahl von Blechwareu, Glasurwariu, Glas- 
warrn, Zinkwakesh speciale Zeugwaren und seine Porcelan- 
waren welche sich ausgezeichnet siir Geburtstag Geschenke 
eignes-. 

Wir halten alles was Jhrin einen Maunigsaltigkeits La- 
dcn erwarten könnt und wir lituuen Euch alle Sachen besor- 
gen. Unser Ziel ist, allen zu gesalleu, und den guten Wil- 
leu unserer Kunden zu behalten, darum verkaufen wir so 
billig wie möglich um im Geschäft vorwärts zu kommen. 

Kommt und seht und seid gewiß, daß Ihr freundlich auf- 
genommen werdet. 

Auch eine volle Auswahl von Schulutensilien. 

WONDER sTORE 
The House of many«Bargo-ins. 

Monaroh No. I Dip. 1 bis 75 
kuriert Stab-, jagt Fliegen fort, tötet Ruh Gutachtungsfcheiu der Ne- 

gierung a- pdot Kanne 

Das Bei-to tue-r 
Schaf-, Mut-vieh. Pferde. Okisågel und Schweine 

schuotzt Holz von Paoujniss 
Ost-Un von im 

Roc. Ohemjoal Gouv-arm Linooln. Neb. 
sum sub-use in Ikhstikkö Hsvshou Zion-. 
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Ists Ist-U aus Ists-q- 

Dr. J. Gan-tu Muth 

Arzt und Wundarzt 
»Du c o s i o »Ist 

A. D. Hsyiorv 
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Radau in Eric. 
— 

Staatskonfiabler zn 
Hilfe gerufen. 

— 

Blutige Zufammenstöße: « 

Streiter nnd ihre Freunde geraten 
mit Streikbrechern nnd den diese 
begleitenden Geheimpoiizifteu an- 

einander-. —- Wohnnng eine-s Ge- 
leimpolizisten, der sich bei dein 

treikern mißliebig gemacht hat 
von einem wütenden Volks-hauch- 

estünnt nnd der Geheimpolizifi 
o furchtbar zugerichtett, daß die 

Aerzie an seinem Aufs-unmen- 
zweifeln. —- Streil von Ange- 

gellten der in .Jndinnapolic, 
-nd., einlanfcnden Linien de- 

znsifchenstädtlichen Straßenan- 
nen. 

Erte, Pa» 23. Aug. Heute trafen 
zwei Schwadronen der Pennsylvania 
Staatstonstabler unter Führung des 

Kapitiins L. G. Adams hier ein und 
wurden von den Bürgern der Stadt 
fast mit Freuden begrüßt, weil die 
während der letzten Nacht ausgebro- 
chenen Unruhen allgemeine und große 
Aufregung verursacht haben. Kapt. 
Adams poftierte seine Mannschaften 
in dem Fabrib und Geschäftsdistritt 
der Stadt und erteilte ihnen den 
strengen Befehl, darauf zu sehen, daß 
Unruhen jeder Art sofort unterdrückt 
werden. Der Radau begann um 

Mitternacht, als streitende Gießer und 
Former und deren Freunde mit an- 

geblichen Streikbrechern in Streit ge- 
rieten, die als Leibwache Privatge- 
heirnpolizisten bei sich hatten. Zu ei- 
nem blutigen Zusanimenstoß tam es 
in der Nähe des von einem Manne, 
namens Stafer, einem Geheitnpolizi- 
sten bewohnten Kosthaus. Staser hat 
sich bei den Streitern sehr mißliebig 
gemacht, und als seine Wohnung aus- 

findig gemacht worden war, stürmtes 
ein wütender Voltshaufe das Haus 
und prügelte ihn so furchtbar, dasz er 

sicher tot auf der Stelle geblieben 
wäre, wenn er nicht von der städti- 
schen Polizei rechtzeitig gerettet und 
nach einem hospital gebracht worden 
wäre, wo die Aerzte erklärten, daß die 
Wunden Stafers sehr ernster Natur 
sind. Auch an anderen Stellen kam 
es zu Zusammenstößen zwischen 
Stsettbre rn und Streitern, die in 
einzelnen iillen sehr blutig vertiefen, 
weil die olizei nicht imsta e war, 
die Unruhen zu unterdrück ir. Die 
stiidtischen Behörden beschlossen dann 
nach einer längeren Konserenz zwi- 
schen dem Bürgermeister und den 
Chess der verschiedenen Departements, 
Gouverneur Jener zu ersuchen, so 
schnell wie möglich Staatstonstabler 
hierher zu schicken, damit weiteren 
Ruhestörungen Einhalt geboten und 
das Leben und Eigentum der Bürger 
geschützt werde. Diesem Gesuch ent- 
sprach der Gouverneur sofort. Heute 
verbreitete sich hier das Gerücht, daß 
von verschiedenen Seiten gedroht wor- 
den sei, die Stadt an mehreren Stel- 
len zu gleicher Zeit in Brand zu 
sehen. Der Streit der Gießer und 
Former in den Univn Anlagen begann 
im Dezember letzten Jahres und ist 
seither mit ganz außergewöhnlicher 
Bitterkeit geführt worden. 

Jndianapolis, Jnd., 23. Aug· 
Heute morgen um 4 Uhr begann ein 
Streit der Angestellten ver vier zwi- 
schenstadtlichen Straßenbahnliniem 
die in dieser Stadt zusammen korn- 
men, weil die Vertreter der Gesell- 
schasten die von den Angestellten gel- 
tend gemachten Beschwerden angeblich 
vollständig ignoriert haben. Die aus 
den einzelnen Linien sahrenden 
Wagen mußten von je zwei Polizisten 
bewacht werden, wenngleich die Strei- 
ter sich vollständig ruhig verhielten 
und auch nicht die geringsten Anzei» 
then auf bevorstehende Unrnben hin- 
keimten Vertreter der verschiedene-is 
Systeme erklärten, daß der Betrieb 
durch den Streit nicht im geringsten 
unterbrochen. nicht einmal gestört 
worden set. 
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Unser gesammte Vorrat von Anzügen 
für Männer, Knaben und Kinder find 

iU diesem Verkaufe eingeschlossen." 
Nichts ist zurückbehalten 

Wählt euch euren Anng aus und zieht ein Viertel vom gezeichnetenUPreise 
ab, bezahlt die Balance, und der Anzug ist euer. 

Es sind alles gute Anziige, die das Geld wert sind und entsprechen in jeder 
Beziehung unserem Standard. 

Jeder Anzug hat das originelle Preis-Mem 
nnd ist in deutlichen Zahlen gemarkt. 
gut bezahlen, diese Anziige anzusehen. 
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Es wird euch 

Wir werdenauch mit unserem Verkaufe vkon 
Damen-Sovmercleideru und Blasen fortfahren 

Wir haben auch eiue spezielle Gruppe von aller-« 
lei Schuhen, welche zu sehr zurückgesetzten Preisen 
verkauft werden. GOLDMAN BECKMAN .% CO 

Good Clot ham 

,»Kommt und seht euch alle diese Bar- 

gainS an. Es bezahlt sich.« 

A« C« 83 E F FAM- 
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Frau Annie Rowe wurde 
dieser Tage non Polizeirichter R. B. 
Tappan in Oailand, Cal» angewie- 

:sen, sich. eine Schrotslinie zu tausen, 
sie- mit Rehposien zu füllen und ihren 
Gatten zu erschießen, wenn sie Berech- 
tigung zu der Annahme habe, daß 
dieser sie tisten wolle. Rowe war 
unter der Anklage verhaftet worden, 
während eines Sireites mit seiner 
Gattin diese mit dem Tode bedroht zu 
haben. Der Richter schloß seine Rede 
mit den Worten: »Wenn mehr 
Frauen ihre Gatten erschießen witt- 
den, anstatt sich von ihnen mißhandeln 
zu lassen, würde es gut siir die 
menschliche Gesellschaft sein.« 

Ranmond S. Duncan 
drei Jahre ali, und die gleichalterigen 
Töchter von A. J. Tempieton und 
Rusus Woods in Weanichee, Wa» 
sind nach dem Genuß von Kuhmilch. 
gestorben. Man glaubte zuerst, die 
Kinder litten an der Ruhr und des 
Miit-Ieise He demgemäß aber späten 
sand man Symptom von Arseniivev 
gistu und siesiie dann selt, daß 
die ileh einer Kuh. die nun ansti- 
oerendet ist. Arsenii enthielt. Dass 
Tier weidete in einem Odieqarmn ins dem man mit einer Arteniiiiilung ges 
sen-it hatte, um die sogenanntes-I 
Jud lina Reihe« en oeenichienk 
Eise ist Monate alte Tochter Fern-; 
Mian und ein ein Jahr alter Sohns 
sinds sind sckupee inmi; sie tranken- 
edessalis me dee Miied s 
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Wollt ihr eure 

F arm verkaufen? 

Ich habe viele Anfmgeu von al- — 

leu Teilen dieses Staates und 

Iowa nach Kaox Connty Formel 
Fllc schnellen Verlauf listed ietzt 
euer Land mit mir. 

Ecl Busch. 


